
04. Oktober 2024

Risse in der Zeit: Neue Gottheiten laden
zur Performance in Leipzig ein!

Entdecken Sie die Theater-Highlights im Oktober 2024 in
Halle und Leipzig: Von bewegenden Performances bis zu

fesselnden Opern.

Das Theaterleben in Leipzig und Halle bietet im Oktober 2024
eine Vielzahl an interessanten Aufführungen, die das Publikum
in ihren Bann ziehen. Von emotionalen Opern über humorvolle
Schauspiele bis hin zu tiefgründigen Performances – für jeden
Geschmack ist etwas dabei.

Ein Highlight ist die Aufführung „Madama Butterfly“ im
Opernhaus Leipzig. Diese Oper von Giacomo Puccini erzählt die
tragische Geschichte von Cio-Cio-San, einer japanischen Frau,
die von einem US-Offizier vorgesorgt wird. Als sie ihr
Traumleben in Amerika erwartet, sieht sie sich bald allein mit
ihrem Kind und der Realität konfrontiert, dass ihr Geliebter sich
für eine andere entschieden hat. Die Inszenierung unter der
Regie von Aron Stiehl überzeugt mit klaren Emotionen und einer
hervorragenden musikalischen Darbietung des Leipziger
Gewandhausorchesters. Die Aufführungen finden am 27.
September um 19:30 Uhr statt.

Faszinierende Performances und
Schauspiele

Ein weiteres bemerkenswertes Stück ist „Cracks in time and the
appearance of new god*esses“ im Lofft in Leipzig. Diese
Performance tritt in einen Dialog mit der Vergangenheit und
behandelt die Wunden, die durch die Kolonisation entstanden



sind. Während zu pulsierenden Clubbeats getanzt wird,
diskutieren die Performer auch die Möglichkeit, neues Leben und
Hoffnung in die gegenwärtige Gesellschaft zu bringen. Die
Aufführungen finden an den Abenden des 11., 12. und 13.
Oktober statt, jeweils um 20 Uhr oder 18 Uhr.

Außerdem in Leipzig: „White Passing“ von der talentierten
Autorin Sarah Kilter. Bereits für ihr erstes Stück wurde sie auf
bedeutende Festivals eingeladen. Die charmante Inszenierung,
die in einer überdimensionierten Handtasche spielt, verbindet
Humor mit einer kritischen Betrachtung der Gesellschaft. Das
Stück hat eine Laufzeit von 90 Minuten ohne Pause und wird am
27. September um 20 Uhr in der Diskothek aufgeführt.

Dokumentarisches Theater und
gesellschaftliche Themen

In Halle bringt die Theatergruppe Polyformers die Performance
„Anastasia“ auf die Bühne, die sich intensiv mit einer kultartigen
Bewegung auseinandersetzt. Diese Bewegung wird oft als
Rückzug ins Landleben betrachtet, doch die Produktion
beleuchtet die dunklen Seiten dieser Gemeinschaft,
einschließlich der zugrunde liegenden Rassismus- und
Antisemitismusthemen. Die Darbietung findet auf einer Wiese
statt und ermöglicht dem Publikum, in die Erzählungen der
Protagonisten einzutauchen. Die Aufführungen sind am 27., 28.
und 29. September, jeweils um 19:30 Uhr.

Diese Theaterstücke bieten eine interessante Gelegenheit,
aktuelle gesellschaftliche Themen aus verschiedenen
Perspektiven zu betrachten und die Kunst als Spiegel der
Gesellschaft zu erleben. Wer in der Region lebt oder die
Möglichkeit hat, sollte sich diese kulturellen Ereignisse nicht
entgehen lassen.



Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

